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ca. 100 Perſonen, betheiligten. Der Scheidende wurde durch 
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pro Quartal incl. Porte 7 Mar 
aum einer ſechs heiligen Petit-Zeile 20 Pf., Reclame 
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Deutſchland. 

Berlin, 8 März. [Amtlihes] Se. Majeſtät der König hat 
dem Major & in suite der Armee, Prinzen zu Sayn⸗Wittgenſtein⸗ 
Berleburg, bisher etatsmäßiger Stabsoffizier im Weſtfäliſchen Küraſ⸗ 
ſier⸗Regiment Nr. 4, den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; dem 
Rrgierungs⸗ und Baurath Uthemann, Director des Eiſenbahnbetriebs⸗ 
‚ats (Main⸗Weſerbahn) zu Kaſſel, und dem Regierungs⸗ und Baurath 
Behrend, Mitglied der Eiſenbahn⸗Direction zu Frankfurt a. M., den 
Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; dem evangeliſchen Pfarrer und 
Erſten wiſſenſchaftlichen Lehrer beim Kadettenhauſe zu Plön, Kühne⸗ 
mann, den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; dem Kanzleidiener 
Caspari bei den Königlichen Muſeen in Berlin das Kreuz der Inhaber 
des Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; dem evangeliſchen Lehrer 
und Organiſten Hartmann zu Strasburg i. Weſſpr. den Adler der In⸗ 
haber deſſelben Ordens; ſowie dem Landgeſtüt⸗Wärter Horſtmann J. zu 
Celle das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. ; 

Se Majeſtät der König bal dem Wirklichen Geheimen Rath, Profeſſor 
Dr. won Ranke zu Berlin, die Erlaubniß zur Anlegung des von des 
Königs von Italien Majeſtät ihm verliehenen Großkreuzes des Ordens 
der italieniſchen Krone ertheilt. 1 

Se. Majeſtät der König Hat die Regierungs⸗Aſſeſſoren Pilet zu Poſen, 
Graf zu Dohna⸗Lauck zu Breslau, Freiherr von Maltzahn zu Brom⸗ 
berg, Malmros zu Arnsberg und von Bremen zu Münſter zu Re⸗ 

ierungsrätben, den bisherigen Conſiſtorial⸗Aſſeſſor Dr. jur. Hermann 

uguſt Wilhelm Stockmann in Kiel zum Conſiſtorial⸗Rath und die 
Sberförſter Hinüber zu Morbach und Koyen zu Taubenwalde zu Forſt⸗ 
meiſtern mit dem Range der Regierungs⸗Räthe ernannt. 

Den Oberlehrern Hörling und Hülſenbeck am Gymnaſium zu 
Paderborn tft das Prädicat Profeſſor beigelegt worden. — Bei dem Mi⸗ 
miſterium der geiſtlichen, Anterrichts⸗ und Medieinal⸗Angelegenheiten iſt der 
Secretariats⸗Aſſiſtent Mar 117 zum Geheimen 
Bureau-Diätarius Richard Pau 
and Calculator ernannt worden. — Dem i 
durch Verſetzung des Forſtmeiſters Stahl erledigte Forſtmeiſterſtelle 
Schleswig⸗Trittau, dem Forſtmeiſter Koyen die neu gebildete Forſtmeiſter⸗ 
ſtelle Bromberg⸗Inowrazlaw übertragen und der Oberförſter Seehuſen 

u Annarode auf die durch den Tod des Oberförſters Jagielski erledigte 
Öserförfterftelle Korpellen im Regierungsbezirk Königsberg verſetzt worden. 
(Reichs⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 9. März. 


„ Perſonal-Veränderungen im Bezirke des Königl. Ober⸗ 
Landesgerichts 98 Breslau während des Monats Februar 1886. 
Ernannt: die Re tscandidaten v. Schipp, Müller, Prauß, Dreyer 
* Referendaren; ausgeſchieden: die Referendare Linke und Bartels 

ehufs Uebertritts in den Staatsverwaltungsdienſt, ſowie ferner die 
Referendare Orgler und Ernſt Loewe. — Ernannt zum Gerichtsſchreiber 
die Gerichtsſchreibergehilfen Finke zu Breslau und Rothe zu Seidenberg 
bei dem Oberlandesgerichte zu Breslau reſp. Amtsgerichte zu Mittelwalde; 
zum Gerichtsſchreibergehilfen bei dem Oberlandesgerichte zu Breslau: der 
Gerichtsſchreibergehilſe, Kaſſenaſſiſtent Krawezynski zu Breslau; zu 
Gefängniß⸗Inſpertoren: die interimiſtiſchen Gefängniß⸗Inſpectoren Berger 
zu Neiſſe und Heinelt zu Brieg bei den Gerichtsgefängniſſen ihrer Wohn⸗ 
orte; verſetzt: der Amtsgerichts⸗Secretär Kolbe zu Namslau an das 
Amtsgericht zu Frankenſtein; ausgeſchieden auf Antrag: der Gerichts⸗ 
ſchreibergehilfe Krumpa zu Königshütte; penſionirt: die Amtsgerichts⸗ 
Seeretäre Berger zu Poln.⸗Wartenberg und Stober zu Medzibor, die 
Gerichtsſchreibergehilſen Artl bei dem Amtsgerichte zu Breslau und 
Stahl zu Striegau; geſtorben: der Erſte Gerichtsſchreiber bei dem Land⸗ 
ericht zu Görlitz, Seeretär Hubert. — Ernannt zur Gefangenen⸗Auf⸗ 
eherin: die Hilfs⸗Aufſeherin Richter zu Ratibor bei dem Gerichtsgefängniß 
daſelbſt; penſtonirt: der Gefangenen⸗Aufſeher Klemke zu Reichenbach u. Eule 
und der Gerichtsdiener Offer zu Guhrau; entlaſſen in Folge Disciplinar⸗ 
Erkenntniſſes: der Gerichtsdiener Engel zu Strehlen. 

Frauenbildungs Verein. Am 22. Februar cr. bot Frau Clara 
Schönborn der Montagsverſammlung in ihrem intereſſanten Vortrage 
„Schleſiens. Sagen“, eine Rundschau über alle Burgen und Schlöffer, 
Berge und Steingebilde, an die ſich Sagen knuͤpfen, Rednerin erwähnte deren 
Urſprung, der nicht ſelten auf hiſtoriſche und religiöſe Momente zurückzu⸗ 
führen iſt, und ſchloß mit einer poetiſchen Verherrlichung unſerer ſagen⸗ 
reichen heimiſchen Provinz. Den letzten Vortrag am 1. März hielt Herr 
Dr. Eidam „über die kleinſten Pflanzengebilde unter dem Mikroſköpe“ 
mit Demonſtrationen. Die prächtigen Brendel' ſchen Modelle, welche 
unter ſpecieller Leitung des Vortragenden angefertigt werden, verdeul⸗ 
lichten in bisher nicht erreichter Vergrößerung und Anſchaulichkeit das 
Keimen und Wachſen der Samen und Sporen verſchiedener Pflanzen. 
Muſikaliſche Vorträge, Fragen und geſchäftliche Mittheilungen füllten die 
Zeit weiterhin angenehm und belehrend aus. 


B. Görlitz, 7. Mär. [Görlitzer Straßenbahn. — Schlacht⸗ 
hofverkehr. — Krankenhau 11 Nach einer in der officiellen ſtädtiſchen 
Statiſtik enthaltenen Angabe hat die Perſonenbeförderung der Pferdebahn 
im Jahre 1885 über eine halbe Million betragen. Die Durchſchnittszahl 
der in einem Monat beförderten Perſonen belief ſich auf 45770, die höchſte 
Zahl wurde im Auguſt (Ausſtellungszeit) mit 76486, die niedrigſte mit 
26588 im Februar erreicht, die Geſammtzahl belief ſich auf 549 236. Die 
Ausſtellung hat ſehr weſentlich zur Hebung des Verkehrs auf der Straßen⸗ 


zum Geheimen expedirenden Seeretär 
orſtmeiſter Hinüber iſt die 


platze fehlte. — J 
43840 Stück Vieh geſchlachtet, und zwar 4638 Stück Rindvieh, von denen 
699 krank befunden wurden, 19934 Kälber (4 kranke), 5475 Hammel 
5 kranke), 165 Ziegen, 13296 Schweine 4450 kranke), 330 Pferde 


bahn beigetragen, obwohl die directe Ver 1 5 mit dem Ausſtellungs⸗ 


25 kranke) und zwei andere Thiere. Zuſammen waren von 43840 ge⸗ 
lachteten Thieren 927 krank. Weit ungünſtiger ſtellte ſich das Ver⸗ 
ltniß der kranken au den . Thieren bei der Fleiſchzufuhr, da 

von, 2138 ½ Stück nicht weniger als 103, als krank befunden find. Auf 

248% Stück Rindvieh allein kamen 100%, Kranke, al ſo etwa 40 pet., 

2 Nong unter 1101 Kälbern und 29 Hammeln keins, unter 760 Schweinen 

694 Kr befunden wurden. — Im ſtädtiſchen Krankenhauſe find 1885 

darben 898 verpflegt, von denen 459 männlich, 235 weiblich waren. 65 
N ' wurden 0 BERN 5 ＋ 5 1 5 189 0h 

h ‚ 9 auswärtige Gemeinden, bei 66 die Kranken 
oder ihre Koen. bei 108 die ee und nur bei 152 die Armen⸗ 


6 
h. Lauban, 7. März. [Beerdigung. — Abſchied 

dem hieſigen katholiſchen Kirchhofe fand lern aden Le Heike 
Beiſetzung des am 2. d. M. nach kurzer Krankheit verſtorbenen königlichen 
Kreisgerichtsraths a. D. Herrn Stelzer ſtatt. Eine zahlreiche Leichen⸗ 
begleitung aus Stadt und Kreis erwies dem Verſtorbenen trotz des äußerſt 
ungünſtigen Wetters die letzte Ehre und legte Zeugniß ab von der oßen 
Liebe und Verehrung, welche der Verſtorbene ſich in ſeiner lichrigen 
biefigen Thätigkeit als Richter bei allen Kreisbewohnern erworben hatte. 
Auch die ſtudentiſche Verbindung aus Breslau, welcher der Verſtorbene 
als „alter Herr“ angehörte, hatte drei Vertreter entſandt, welche in vollem 
Wichs dem Leichenwagen voranſchritten. — Zu Ehren des in dieſen Tagen 
in den wohlverdienten Ruheſtand tretenden Vorſtehers der biefigen Haupt⸗ 
Werkſtätte, Herrn Weymann, fand geſtern Abend im Saale der Brauerei 


zum „Gambrinus“ ein Abſchiedsweſen ſtatt, an welchem 1a die Bureau: | D 
0 


und techniſchen Beamten der Werkſtätte und der Station, 


i 
Berufsgenoſſen aus Berlin, Fr wie mehrere 


ankfurt a. O. und Breslau, insgeſammt 
n recht 


egiſtrator, und der K 


m ſtädtiſchen Schlachthöfe find im vorigen Jahre 2 
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Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


ſinniges Geſchenk erfreut. Herr Weymann wird ſeinen Ruheſitz in Schmiede⸗ 
berg im Rieſengebirge nehmen. 


$ N 7. März, [Feuer. — Bürgerverein. — Waiſen⸗ 
Verein.] Am Freitag Abend brannte in der Kohlenſtraße hierſelbſt ein 
zur Beſitzung des Kunſtgärtners Zobel gehöriges Nebengebäude, in welchem 
Heu, Stroh, Kiſten ꝛc. lagerten, nieder. Der herbeigeeilten Feuerwehr ge⸗ 
lang es, ein Weitergreifen des Feuers auf das Hauptgebäude zu verhin⸗ 
dern. Da das Feuer an zwei Stellen gleichzeitig ausbrach, ſo wird bös⸗ 
willige Brandſtiftung vermuthet. Hierfür dürfte auch der Umſtand ſprechen, 
daß, um die Rettungsarbeiten der Feuerwehr zu verhindern, in nichtswür⸗ 
diger Weiſe ein Spritzenſchlauch zerſchnitten wurde. Die Polizeiverwal⸗ 
tung hat auf die Ermittelung des Thäters eine Belohnung von 20 Mark 
ausgeſetzt. — Der Bürgerverein hat in ſeiner letzten Monatsverſammlung 
beſchloſſen, in Rückſicht auf die jetzige Einwohnerzahl an den Magiſtrat 
das Geſuch zu richten, derſelbe möge auf Grund der betreffenden Beſtim⸗ 
mung der Städteordnung eine Erweiterung des Stadtverordneten⸗Colle⸗ 
ra von 24 auf 30 Mitglieder veranlaſſen. — Bei der jüngſt unter 

orſitz des Stadtrath Rincke abgehaltenen Generalverſammlung des im 
Jahre 1832 begründeten Kleinkinder⸗Bewahr⸗ und Waiſenvereins wurde 
der Jahresbericht erſtattet, Rechnung gelegt und die Ergänzungswahl des 
Vorſtandes vollzogen. Die Geſammteinnahme ſtellte ſich auf 902 Mark, 
die Geſammtausgabe betrug 692 M., ſo daß ein Beſtand von 210 M. ver⸗ 
bleibt. Das Geſammtvermögen des Vereins beträgt 9901 M. Der Etat 
pro 1886 wurde in Einnahme und Ausgabe auf 1922 M. feſtgeſetzt. Als 
Vorſtandsmitglied bezw. als ſtellvertretender Vorſitzender iſt Commerzien⸗ 
rath Bartſch wiedergewählt worden. 


A Schweidnitz, 5. März. [Stadtrathswahl. — Provinzial⸗ 
Schützenfeſt. — Freiwillige Feuerwehr.] In der am geſtrigen 
Tage abgehaltenen Sitzung der Stadtverordneten wurde an die Stelle des 
vor einigen Wochen verſtorbenen Stadtraths Dahleke der Particulier 

aatz, zur Zeit Mitglied der Verſammlung der Stadtverordneten, zum 
unbeſoldeten Stadtrath gewählt. — In Folge eines Geſuchs der hieſigen 
Schützengilde, zu dem in den Tagen vom 11. bis 18. Juli hierorts abzu⸗ 
haltenden Provinzial⸗Schützenfeſte behufs Beſtreitung der erforderlichen 
Koſten einen angemeſſenen | aus Communalmitteln zu bewilligen, 
gewährte die Verſammlung 2000 M. Das Programm zu dieſem Feſte, 
mit welchem zugleich eine Gedenkfeier an das von Bolko I, dem Herzog 
der Fürſtenthümer Schweidnitz, Jauer und Münſterberg, eingeführte Arm⸗ 
bruſtſchießen verbunden werden ſoll, iſt bereits feſtgeſtellt. — Das Feſt des 
23jährigen Beſtehens des Vereins der hieſigen freiwilligen Feuerwehr wurde 
vor einigen Tagen in der hergebrachten Weiſe bei zahlreicher Betheiligung 
gefeiert. Am Nachmittag fand eine Uebung an einem in der Margarethen: 
ſtraße gelegenen Neubau ſtatt. Am Abend wurde ein Feſtmahl in dem 
großen Saale der Braucommunität arrangirt. Hieran ſchloß ſich der Vor⸗ 
trag mehrerer ſehr beifällig aufgenommener Lieder ſeitens des hieſigen 
Sängerbundes und eine Reihe humoriſtiſcher Darſtellungen. 


—r. Namslau, 4. März. [Der ſtädtiſche Forſt.] Durch Ver⸗ 
fügung des Königlichen Regierungspräſidiums zu Breslau vom 21. März 
1881 wurde für den hieſigen ſtädtiſchen Forſt die Aufſtellung eines neuen 
dem Geſetz vom 14. Auguſt 1876 entſprechenden Forſtbetriebs⸗Planes an⸗ 
geordnet und hiermit der Königliche Oberförſter Störig betraut. Nach 
der von demſelben im Monat November 1882 aufgeſtellten General⸗Ver⸗ 
meſſungstabelle iſt der Stadtforſt in 23 Jagen eingetheilt und umfaßt 
excl. der Wieſen am Cziſog insgeſammt eine Fläche, und zwar: a. 388 
Hektar 77 Ar 50 OMeter Hochwald und 21 Hektar 87 Ar Plenterwald, 
zuſammen 410 Hektar 64 Ar 50 O Meter Holzboden; b. Ackerland 9 Hektar 
65 Ar 60 OMeter; c. Wieſen 5 Hektar 48 Ar 10 (Meter; d. Hofraum 
und Gebäude 73 Ar 10 Meter; e. Wege und Gräben 4 Hektar 10 Ar; 
in Summa 430 Hektar, 61 Ar, 30 Meter. Die erſte Periode umfaßt 
die Wirthſchaftsjahre vom 1. October 1881 bis dahin 1890. (Etatsjahre 
1882/83 bis 1891/92.) Der Betriebsplan des Königlichen Oberförſters 
Störig iſt von dem Königlichen Herrn Regierungspräſidenten am 29. Juni 
1884 beſtätigt und hierdurch pro Wirthſchaſtsjahr: a. die Hiebfläche auf 
4,4 Hektar, b. die Hauptnutzung auf 942 5 Derbholz und c. die 
Vornutzung auf 235 Feſtmeter Derbholz ſeſtgeſtellt worden. Aus der erſten 
Periode kann eine Vornutzung nicht in Berechnung gezogen werden, da die⸗ 
ſelbe bereits bei der Hauptnutzung mit veranſchlagt it; dagegen wird die 
Vornutzung aus der II. und III. Periode, welche pro 1886/87 aus Wind⸗ 
bruch und vertrockneten Hölzern zu erwarten iſt, auf 72 Raummeter 50,4 

eſtmeter veranſchlagt. Das Hiebſoll der Hauptnutzung an controlfähigem 

erbholz, welches den Jagen IIb., IVb. und Vb. entnommen wird, beträgt 
942 Feſtmeter und das der Vornutzung (II. und III. Periode) 50,40 Feſt⸗ 
meter; es gelangen demnach pro Etatsjahr 1885/87 zum Einſchlag 1006,35 

eſtmeter. Der ſtädtiſche To welcher nach der Oberförfter Ohrdorf⸗ 
chen Taxe von 1867 incl. Cziſog und Stadtpark mit einer Geſammtfläche 
von 460 Hektar 38 Ar 80 OMeter auf 48,000 M. taxirt iſt, hat nach dem 
Stadthaushalts⸗Etat pro 1886/87 einen Ueberſchuß von 5184 M. an die Stadt⸗ 
hauptkaſſe abzuführen; ſeine diesjährige Holznutzung beträgt 7585 M. 50 Pf., die 
Gräſerei⸗ und Streunutzung 441 Mark, die Strafgelder 37 M., die Jagd⸗ 
pachtgelder 777 Mark 74 Pf., die Gebäude: und Dienſtlandnutzung 161 M. 
40 Pf. 9 er 17 M. 36 Pf., in Summa 9020 M., denen 3836 M. 
etatsmäßige Ausgaben gegenüberſtehen. 


© Neiffe, 7. März. ([Radfahrerfeſt. — Verſchiedenes.] Geſtern 
Abend beging der erſt vor Kurzem hierſelbſt gegründete Radfahrer⸗Verein 
unter zahlreicher Betheiligung ſein erſtes Feſt in dem Saale der jog. Juden: 
ſchenke im benachbarten Neuland. Unter den Klängen der Capelle des 
Feld⸗Artillerie-Regiments Nr. 21 bewegten ſich die Fahrzeuge elegant und 
präciſe unter der ſicheren Leitung ihrer Führer durch den nicht allzu großen 
Saal. Das Programm beſtand in: 1) Quadrille, 2) Einzelfahren, 3) Fahren 
zu Dreien, 4) Tricyelefahren und 5) humoriſtiſchem Fahren. Beſonders 
zeichneten ſich aus Forſtwärter Ronge von hier, Buchhalter Möhring, 
ttmachau und der etwa 10jährige Sohn des Fabrikbeſitzers Jäſchke zu 
Neuland. Den Uebungen folgte ein Souper mit ſich anſchließendem Tanze, 
welcher letztere bis in den frühen Morgen hineindauerte. Beim Souper 
brachte Frau Muſiklehrerin Schneider von hier, eine tüchtige Tricyele⸗ 
fahrerin, in begeiſterten Worten dem Verein ein Hoch aus. — Der hieſige 
Turnverein beging am 2. d. das Feſt ſeines 25jährigen Beſtehens Mn 
den Räumen der „Erholung“. Durch die eracten Leiſtungen der Turnen⸗ 
den, ſowie durch den Vortrag von Geſangspiecen ꝛc. wurden die Anweſen⸗ 
den auf das 1 überraſcht und unterhalten. Beſonders hervor⸗ 
. 5 zu werden verdient eine mit einem Hoch auf den Kaiſer endende 

e des Bureauvorſtehers Weiß über „Die Geſchichte des Turnens“. 


© Nenftadt, 7. März. [Neue Gasanſtalt. — Verlegung des 
Exercierplatzes. — Neues Geſellenhaus.] Die ſtädtiſche Gas⸗ 
„ nach dem amtlichen Berichte in dem Etatsjahre 1884/85 
9663500 Cubikfuß Gas; hiermit iſt fie nach den wiederholten Erklärungen 
des Magiſtrats⸗Commiſſarius an der Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit an⸗ 
gelangt. Aus dieſem Grunde mußten auch alle Geſuche um Einrichtung 
von Gasbeleuchtung in den neueren, nicht im Innern der Stadt belegenen 
Etabliſſements, 1 auf den neunngeledten Straßen abgelehnt werden. 
Nunmehr beabſichligt aber die Handelsgeſellſchaft S. räntel, welche für 
ihre ausgedehnten Fabrikanlagen allein beinahe die Hälfte des producirten 
Gaſes verbraucht, eine eigene Gasanſtalt errichten, und zwar ſoll das Gas 
aus Petroleum hergeſtellt werden. Dadurch würde die Möglichkeit ge⸗ 
boten, auch die entfernteren Stadttheile mit Gasbeleuchtung zu verſehen. 
— Wie hier beſtimmt verlautet, beabſichtigt man zuſtändig cha den an 
der W belegenen Exercierplatz hinter Lang ck zu ver⸗ 
legen und dortſelbſt für die hieſige und für die Ziegenhalſer Ben 
einen gemeinſchaftlichen, zwiſchen beiden Städten ziemlich in der e 
liegen den Exercierplatz an der Neuſtadt⸗Ziegenhalſer Chauſſee zu A d 
en Beſitzern der betreffenden Feldmarken oll ein Preis von M. pro 
Morgen geboten worden ſei. 
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Von einer Verle . Zufam i 
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emnach e 
in babe. — Der fatholiiche Geſelen: Verein beabfichtigt auf Kam Turn. 


ee Herrenſtraße Nr. 0. übernehmen alle Boft- 
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Dinstag, den 9. Mürz 1886. 


eitun 


platze an der Wieſenerſtraße ein Geſellenhaus, verbunden mit einem Hoſpiz { 


für fremde Geſellen, zu erbauen und hat bereits einen circa 1¼½ Morgen 


großen Bauplatz von der Stadtgemeinde käuflich erworben. Gegenwärtig 
werden unter den hieſigen Bürgern Beiträge zu dieſem Baue, deſſen Koſten 
auf 36 000 M. veranſchlagt find, geſammelt. ; 


Telegramme. 4 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) a 

Dresden, 8. März. Durch ein in den Kammern verleſenes 4 
königliches Deeret wird der Schluß des Landtages auf den 25. März 
feſt eſetzt. 0 
Paris, 8. März. Der Gerichtshof in Vlllefranche verurtheilte 
den Anſtifter des Strikes in Decazeville, Soubrie, wegen Angriffes 
auf die Freiheit der Arbeit zu viermonatlichem Gefängniß. — Nachrichten 
aus Decazeville zufolge iſt die Arbeit an einigen Stellen wieder auf⸗ ‘ 


I 


genommen. Morgen iſt die Wiederaufnahme in größerem Umfange 
zu erwarten. — Der ehemalige Marineminiſter Gougeard iſt 
geſtorben. = 

London, 3. März. Unterhaus. Bryce erklärt, Deutſchland habe 


in die Beſchickung einer Conferenz in Haag, betreffend den Brannt⸗ 
weinhandel auf der Nordſee, gewilligt. Er erklärte weiter, er habe N, 
erfahren, daß eine Zollgrenze an der Südoſtgrenze Rumeliens er⸗ 
richtet werden ſoll, wo der Ausfuhr⸗Werthzoll von 1½ pCt. auf 8 
Rindvieh und Schafe erhoben wird. Der britiſche Handel wird davon 
nicht berührt, aber es widerſtreitet den organiſchen Geſetzen und dem 
Berliner Vertrage. Die Sache ift Gegenſtand der Unterhandlung 
zwiſchen den Mächten und zwiſchen England und Bulgarien. In⸗ 
zwiſchen habe er die Verſicherung erhalten, die Zölle werden an der F 
oſtrumeliſch⸗türkiſchen Grenze nicht erhoben werden, bis ein Abkommen 
4 


darüber getroffen iſt. 

London, 8. März, Abends. Das Unterhaus nahm nach ſieben⸗ 
ſtündiger Debatte ohne Abſtimmung die ſchottiſche Kleinbauernbill in 
zweiter Leſung an. 1 

Newyork, 8. März. Bei dem Brande in den Jerſey⸗City⸗Docks 
iſt der „Lydian⸗Monarch“ nur gering beſchädigt worden, der „Egyp⸗ 
tian⸗Monarch“ erlitt einen Schaden im Betrage von hunderttauſend 
Dollars, außer der Zerſtörung der Fracht, welche auf ½ Million geſchätzt 
wird. Der Geſammtſchaden wird auf eine halbe Million veranſchlagt. 


Börsen- und Handels- Depeschen. ! 
Paris, 8. Mürz, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 40, 50. Oredit mobilier —. Spanier neue 581/,.. Bangte 
ottomane 537, —. Credit foncier 1340, —. ter 352, —. Suez-Actien 
2137. Banque de Paris 640, —. Banque d’escompte 468. Wechsel 
auf London 25, 16. Foncier egyptien —. 50% priv. türk. Oblig. 385, —. 1 
London, 8. März, Nachm. [Schluss-Gourse.] (Nachtr.) Spanier 
58½ . 5% priv. Egypter 95. 40% unific. Egypter 69%. 30% garant. 
Egypter 98. Ottomanbank 11½ Suez-Actien 84/8. Canada Pacific 67%/,. | 
Frankfurt a. M., 8. März, Nachm. 2 Uhr 30 Min. (Schluss | 
Course] Londoner Wechsel 20, 43. Pariser Wechsel 81,15. Wiens ? 
Wechsel 162, 05. Reichsanleihe 105, 70. Oest. Silberrente 69,60. Oest. 
Papierrente 69, 20. 5% Papierrente 82, 50. 4% Golärente 92, 90. 1860er. | 
Loose 119, 70. 1864er Loose 290, —. Ungar. 4% Goldrente 84, 60. Ung, a 
Staatsloose 225, —. Italiener 98, 60. 1880er Russen 88, 30. IL Orient: 
Anl. 64, 40. IH. Orient-Anl. 64, 40. Spanier exter. 57, 80. Egypter 69,50. 
Neue Türken 16, 10. Böhmische Westbahn 218. Central-Paciũe 112, 60. 
Franzosen 207. Galizier 167!/,. Gotthardb. 108,60. Hessische Ludwigs? 
bahn 99, —. Lombarden 101 ½. Lübeck-Büchener 158,30. Nordwestbahn 3 
140¼. Credit-Actien 240½ Darmstädter Bank 138, 90. Mitteld, Credit- 
bank 94, 40 Reichsbank 188, —. Disconto-Commandit 208, 10. 50% Serb. 
Rente 80, 70. Schwächer. 5 
Neue Serben 80, 50. Arader St.-Pr.-A. 96. 
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 240% 
Galizier 1675/3. Lombarden 1011/,. Gotthardbahn —. ter 2 
Frankfurt a. M., 8. Marz, Abends 5 Uhr 50 Ain. [Effeeten 
Societät.) Credit-Actien 240%/,. Franzosen 206. Lombarden 10/8, 
Galizier 1680. Egypter 69, 70. 4%, Ungar. Goldrente 84, 60. 1880 
Russen 88, 30. Gotthardbahn 108, 60. Disconto-Commandit 208, 50. 
Mecklenburger —. Darmstädter Bank —. Fest. 5 1 
Frankfurt a. M., 8. März, Abends. Effecten- Societät] 
Schluss.) Credit-Actien 241½. Franzosen 207½. Lombarden 101%. 
lizier 1691/,. Egypter 69, 90. 4% Ungar. Goldrente 84, 70, Gotthare 
bahn 108, 60. 80er Russen 88, 30 Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandiı 209, 30. Neue Serben 80, 50, Arader St.-Pr. 56. Fest 
er, 8. März, Nachm. 


Franzosen PT 


per April-Mei 26½ Br., per Mai- quni 58 Br. per 

N ) 2 6 Petrol g 

fest, Termine matt, Standard wlute loco 7, 45 Br., 7, 35 Gd., pr. April 
Weiter: Heller. 4 


Newyork, 8. März, Abends 6 Uhr, Behluns -Oonzee] Wechsel 


ndon 
Wechsel auf Paris 5, 16 /. 40% fundirte Anleihe 1877 1274,. Erie-Bahn 
279. Newyork-Centralbahn 105%. Chieago-North Werten — 1091/,, 
Central-Pacifie-Bahn —. Baumwo 
in New-Orleans 88%. in N. I 
79%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia Me Rohes Pe- 
th 


10. Rothe u. Brothers 6, 60. Speck (short clear) 6. Getreidefracht . 
ea 
er Mai er uli N 
4. Sergei g er, ee g, i 37. 60, per Sep 1 
. . Märzp Nac [Baumwolle 
ech, Sue 


am er er A aueh Banger T 
* . Baumwoll 5 berich! 
Umsatz 12 000 davon für Speculation und * 1000 Belle 
Amerikaner gend Surats fest. Middl. erikanische Lieferung: 
Märi-April 4*%,, Verkäuferpreis, Juli-August 5 ½ d. Werth. 

8 Frag er i/‚g theurer. > 

8 en. (Schluss. 5 

BR. Ir (Se ) Mixed numbers war- | 


Post, 8. März, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt,] Weinen loss 


FETTE 


1: D 
5 0 ‘ 


y 


behauptet, per Frühjahr 8, 33 8,35 Br, 
Hater Nai ahr 6 \ 6,47 04 840 Br. 
5, 60 — er Schön. 


London, 8. März, 
Rübenrohzucker 150% m ruhig. 


9 


er Herbst 8, 50 Gd., 8,52 Br. 
per Mal- Juni 5, 58 Gd., 


Nachm. Havannazucker Nr. 12 14 nominell. 


achmittags. Bancazinn 56¼. 
Bremen, 8. März, 28 9 niedriger. Standard 


EN 


white loco 6, 80 Br. 


Ausweise, 
W. T. B. Petersburg, 8. März. [Aus 


Tom 8. März n. St.“] 
Kassen . 


weis der Reichsbank 


CCC CCC 
i ee > PR 


April-Mai 44,2 Mark 03 U. ber Mai-Juni 44,6 M. bez., Jani-Juli — M. bez., 


September-Oetober 46; 1 * 985 1 7 bis 5,80 Mark. 
piritus loco ohne Fuss ark bez., März und März-April 37,4 Leinkuch& ruhi er 50 Kilogr. 9,10 — Mark, fremd 
Mark bez., April-Mai 37,7—37,5 Mark bez., Mai-Juni 37,9378 U. ben, 0-90 Mark. Dt? 2 uf y 


Juni-Juli 38,8—38,7 Mark ben,, Juli-August 39,6 —39,5 M. bez., August- 
September 40,4—40,1- 40,3 Mark bez. 

Kartoffelmehl loeo 15 M., März 15,80 M., April-Mai 16,00 Mark, 
‚September-October 16,75 Mark. 

Kartoffelstärke, trockene, 1000 15,80 M., März 15,80 Mark, April-Mai 
16,00 Mark, September-October 16,75 Mark. 

Der Regulirungspreis wurde. —— 
per 100 Ltr.-Procent. 


für Kar auf 37,3 Mark 


E ˙ TED 


Pro, 100 Kilogramm netio u Mark und 


en ruhig, per 50 Kilogr. 5,80- 10 Mark, trembe 5,60 


Eu 


Schlag-Leinsaat ... 20 

Winterraps — 19 — > 9 

Winterrä ess 19 — 19 80 15 60 
Sommerrübsen . 3 — — 23 50 
Leindotter 50 20 50 2 — 


Kleesamen schwach 
40—44—48—51 Mark, — 


aan rother sehr fest, per 50 Kilogr. 
er unverändert, 35—45—50—60 Mark, 


bes . a? EN san At Rbl Berlin, 8. Mrs ‚[Städtischer Centrel-Viehbot Amt hochfeiner über Notiz 
Escomptirte Eifecten .... 2. . 412 LI un 15 376 erlin, 2. ischer Central-Viehho m 
ie auf Waarı e v8 1 8800 Unverändert. licher Bericht der Direction.] Zum Verkauf standen 3187 Rinder, un w ad ln oh og Tue: Wer, N a a Mark. 
Vosrschüsse auf öffentliche 2587 320 Abn. 10067 Bu —— 1564 I pe . — — m Ti ee De 41 250 1 m K. 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 12 572 844 Zun. 24795 lief zwar langsam, weil Verkäufer Preis zu halten suchten, wird aber FR 
1 Contocurrent des Eee Ooipenl 44 796083 Abn. 1927863 - ziemlich geräumt. Knochige ältere Ochsen waren schwer verkäuflich. N hg een E e . vn 3 75 Ex 
A Sonstige Contocurrent . 76 240 604 Zun. 1 212 132 la 50-55, IIa 45—49, IIIa 37—40, IVa 33-36 Mark per 100 Pfund 9,75 Mark, Weisenkleie" 8. 25 M 1 Sen * 
Voerninsliche Depots A 26 836 976 Zun. 103 "IE leischgewicht. * — In Schweinen fand bei müssigem Export ein ruhiger 2 ad 
*) Ab- und Zunahme gegen den Ausweis vom I. März. Handel zu etwas gehobenen Preisen statt. Der Markt wurde geräumt Heu per 50 Kilogr 2,60-—3,10 Marx. 
— —— ——̃̃ ?XÄ— Ia brachte ca. 53, IIa 49—51, IIIa 45—48, Galizier 43—46, leichte Un- Rog genstroh per 600 Kilogr. 23.00 — 27,00 Mark 
8 Marktberichte. garn 41—43 M. per 100 Pfund mit 20 pCt. Tara; Bakonier 43—45 M. 
Berlin, 8. Mürz. [ Producten- Bericht.] Der ausserordentlich | pro 100 Pfund mit 50 Pfd. Tara pro Stück, je nach Qualität. — Der auf der Königl. Universitäts- 


strenge Frost, der heut 
Getreldemarkt, 


acht wieder eingetreten ist, hat auf unseren 
wie zu erwarten war, befestigend gewirkt; indess ist 


die Besserung, was Roggen anbetrifft. nur sehr unbedeutend gewesen, 


17 
1 


1 


war aber nahezu geschäftslos; 


Is SI M 


1 egen war neuerdings recht matt. 
— Preise haben ca. Pf. verloren. Gekü 


Weizen loco 140—162 M. pro 1000 Kilo nach Qualität ger., 
Mai 155¼½ —154¾ —155 M. bez., Mai-Juni 1573, —157½¼ —157½ M 
Juni-Juli 160—159½ — 160 M. bez., Sept.-Octbr. 165 165½½ M. bez. — 
_  Boggen loco 130 bis 137 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
mittel inländischer 131—132 M., fein do. 135 M. ab Bahn bez., 
Mai-Juni 1381/,—138. M. bez., Juni-Juli 139 ½ 
bis 139¼ M. bez., September- Octbr. 1419, bis 141 Mark bez. — Mais 

N Ap 157 


5 


Hai 137—1369%, M. bez., 
loco 120% bis 125 Mak pro 1000 Kilo nach 


Lai 109 M. bez., Mai. Juni 108%, M. bez., September. 
115 bez. — Gerste loco 112— 175 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. 

— Hafer loco 123—160 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- 
und westpreuss. 126 bis 137 Mark bez., pommerscher, uckermärk, und 
mecklenburg. 132—139 M. bez., schlesischer and böhm. 135—142 Mark 
bez, feiner schlesischer und böhmischer 144— 155 Mark bez., russischer 
1127130 Mark ab Bahn bez., April-Mai 126 ½ M. bez., Mal- Juni 128½ 
bis 128%, a bez., Juni- Juli 130%/, Mark bez. — Erbsen, Kochwaare 
pro 1000 Kilo, Futterwaare 130—140 M. per 1000 1 2 


kp 


155200 M 
nach Qualität 3 9 1 5 — Mehl. ei 
Nr. 0: 20,25—19,25 M., Boggenmehl Nr. 0 

und 1: 18, 25—17; 25 M., Apri 


* > 
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wogegen allerdings Weizen, der noch durch erheblich bessere New- 
‘Yorker Notirungen beeinflusst wurde, merklich höher gehalten wurde. 
Das Geschäft war aber in beiden Artikeln sehr klein. 
war auch heute noch nicht besser zu lassen; die Kauflust zeigt sich 
anhaltend schwach. — Hafer loco blieb ziemlich unverändert, Termine 
"konnten sich gut behaupten. — Roggenmehl hat sich etwas gebessert, 
— Rüböl wurde höher bezahlt; 


strenge Frost scheint die Kauflust etwas angeregt zu haben. — Spiritus 
Realisationen wirkten drückend 


M. bes, 


ndigt 10 000 Liter. 


Qualitat 
ctober 110% M 


hl Mr. 00: 21,75—20,25 M 


19,75—18.75 M., Nr. 0 
Mai 18,30 M. bez., Mai-Juni 18,40 M. bez., 
Br Juli 18,50— 18, ‚55 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 43.7 Mark, 


er Sehlaglein ohne Angebot. 


Courszeitel der Berliner Börse vom =. März 1886. 


Loco-Roggen 


der 


April- 


Kälberhandel gestaltete sich ruhig. Ia 42—50, IIa 3040 Pf. pro Pfd. 
Fleischgewicht.*) — In Hammeln entwickelte sich in Folge etwas leb- 


Meteorologische bar raten tungen 


zu Breslau. 


hafteren Exports als bisher bei verbesserten Preisen ziemlich reger März 8., 9. We 2 U. | Abends 10 U. Morgens 6 
Handel, und blieb nur in geringer Waare unbedeutender Ueberstand. | Luftwärme 69 2132 — 4° — 7.8 — 10%4 
Man zahlte für Ia 44 —48, beste englische Lämmer bis 52, für IIa 34] Luftdruck bei b (mm) 757, 759,7 759,7 
bis 42 Pf. per Pfund Fleischgewicht.*) Dunstdruck (mm) .. 7 2,3 1,9 

) Unter Fleischgewicht ist das Gewicht der vier Viertel, also nach Danstsättigung (pCt). 86 94 93 
Abzug des Werthes von Kopf, Füssen, Haut und „Kram“ (Herz, Lunge, | Wing N. 2. N. I. NW. I. 
Leber, Magen, Milz, Eingeweide ete.) verstanden. N 7,» een 2. heiter, beiter. bedeckt. 

Mamburz, 8. März. [Börsenbericht ven Ferdinand Selig- Vormittag dichter Nebel, Ranhfrost. 
nann.] Spiritus: März 269, Br., 26¼ Gd., April-Mai 26%, Be, 26%, Breslau. Wasserstand. 


Gd., Mai-Juni 26% Br., 261/, Gd. August-September 283, Br,, 281, Gd., 
Beptember- October 291), Br., 29 Gd. — Tendenz: matt. 


Breslau, 9. März, 9½ Uhr Vorm Am heutigen Markte wu, 
der Geschäftsverkehr im Allgemeiduen von keiner Bedeutung, bei 
Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot fest, per 100 Kilogramm weisse: 
14,80—15,10-15,50 Mark, gelber 14,60—15,00-—15,30 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 12,30—12,60 bis 
13,00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt, 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 11,00 bis 11,80 Mark, 
weisse 13,00-—13,80 Mark. 

Hafer behanptet, per 100 Kilogramm 12,80—13,29— 13,50. Mark. 

Mais obne Aenderung, per 100 K . 12,80—13,00— 13,30 Mk, 

Erbsen unverändert, {per 100 ilogr. 12,70--13,70— 15,80 Mark 
Victoria 13,00—14,00—16,00 Mark. 

Pee schwach behanptet, per 100 KIgr. 16,50—17,00--18,00 Mk 

Kap EP gut verkäuflich, per 100 Kilogr. gelbe 8.008,80 50 M. 
„blaue 7,805,609, 10 Mark. 
Wirken mehr angeboten, per 100 K gr. 12,50—13,00—13,75 M 
Oelsaaten sehr fest. 


. 


8 März O-P4m47cm. M.-F 3 m 18 em. U. -P. — m 26cm 
9 März. O. -F. 4 m 46 em. M.-P. 3 m 20 m. U.-P. — m 20 cm. unt. O. 


* 


Eises t a n d. 


Die Beerdigung des früheren 


Fabrik-Director, Particulier 


[1556] 


Erust Traugott Thieme, 


findet nicht Dinstag Nachmittag 
3 Uhr, sondern Dinstag Nachmittag 


5 Uhr nach dem grossen Kirchhofe 
Friedrich-Wilhelmstrasse statt. 


8 


